
.\-litfübren von Wasser und Elektroellergie 

Bevorratung von Milchersatzpräparaten zur Tränkebe­
reitung 

Bevorratung von eInem oder zwei Trockcnfutterge­
mischen, bcsteheno alls Kraftfutter uno Trockengrüngut­
häcksel 

Tränkebereitung nach vorgegehenem Programm (Tempe­
ratur uno Mischungsve,rhältnis) 

Zwischenlagcrung von Tränke 

Obernahme der am Standplatz jedes Kalbes vorgegebencn 
Fütterungsprogramme 

Dosierung uno über~[lhe von Trünke an dAs Einz('\ti('r 
über Sauger 

Dosierung und tlbl'rgabE' von Trockenfuttergemisch für 
oas Einzeltier in Futtergefäße an der Box nach vorange­
gangener Fullerrestbestimmung 

G rohrei 11 igung der Trän keü hcrgll hE'vorrich t u ng (Sauger) 
nach jedem Kalb mit Klarwasser 

Sammeln oes Reinigungswassers uno Abgabe am Abstell­
platz oes Automaten 

mehrmalige FUllcrverabreichunl( innerhalh von 24 Stlln­
den. 
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Ergebnisse der Prüfung von Spalten böden und Kotrosten 
für die Rinder-, Schweine- und Lämmerhaltung 

Olpl_-Ing. H_ J. Hennlng" 
Olpl.-Ing. Th. LOplert"" 
Olpl .-Ing. R. Brinlr"" 

Dil' Zl'ntrRIE' Priirstl'lI .. rür (,anotE'rhnik Potsoam-Rornim 
uno die VOll ihr damit h,,"nftragtc R!lullkudcmie oer DOn 
führten im Jahre 1972 die Prüfung von 16 Spaltellbödell­
und 2 Kotrostvarianten durch. Die Prüfung hat sich , um der 
produzierten Typenvielfalt entgegcnzuwirken , bewußt auf die 
Raugruppen konzentriert, die in großen Stiickzahlen von 
dE'n Erzeugnisgruppenleitbetrieben des Staatlichen Komitees 
für Landtec hnik und von leistungsfähigen Gießereibetriebcn 
produziert und der Landwirtschaft angeboten werden. Damit 
soll der sozialistischen Landwirtschaft der DDR geholfen 
werdE'll. nur wirklich einsatzfähigc. t.rprobte und in lei­
stungsfähil(en sozialistischen Betrieben in großen Stückzah­
len produziE'rle Ausrüstungsbaugruppen in den Stallanlagen 
einsetzen zu können . um so schneller und besser neue 
größere und leistungsfähigcre, mit industriemäßigen Metho­
den produzierende Stallanlagen errichten und betreibcn zu 
können. 

1. Untersuchungsumrang 

In diE' PrOfnIl!-\, wurot'n .. inhl'ZogE',n: 

Polyäthylen- und PVC-Spalten böden des VEB L TA 
Frankfurt/Oder 

Mctall-Laufböden dcs VEB LlA Cotthus 

- Spahenböden alls Gußeisen dcs VEB Eiscngil'lkrE'i BE'rn­
hurg 

- Spalten böden aus Gußeisen des VEI3 Eisengießerei A uc 

- SpaltenbödE'n aus Gußeisen des VEB Eisengießerei Arn-
stadt 

- Kotroslc des VEH AI3(; Sang .. rhausen 

Diese Spaltenböden und Kotroste wurden nach folgenden 
Schwerpunkten geprüft: 

Auswertung vorhandener Gutachten , BerichtE' u'w. 

Befragung der von den Herstellern benannten Nutzer­
betriebe auf der Grundlage eines einheitlichen Frage­
spiegels mit Alternativfragen 

direkte Untersuchungen in ausgewählten Nutzerbetrieben. 

• Zentrale Prüf.telle für Lanrltechnik Potsdam-Bornim (Direklor: 
Dr,-(ng, ], Kremp) 

•• Bauakademie der Deutschen Demokratischen Repubtik, Inslitut liir 
landwirtschaflliche Bauten (Direktor: Prof- Dr,-(ng. T, Lammert) 
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Zur hE'ssE'ren und fundiertE'rE'n Entscheidungsfinduntz wurden 
das Institut fiir Rinocrproduktion Ioen-Rohrbeck, das Tnsti­
tut für Schweinezucht Dummerstorf, das Institut für ange­
wandte Tierhygiene Eberswalde und die Forschungsstelle für 
Lämmermasl Klockow in die Prüfung mit einbezogen. 

2. Beschreibung und Einschätzung der Spaltenböden und 
Kotroste 

2. '- Pol!liithl/{PIl-Spaltenhönpfl nP.\' V ER LT.I Fran/;/urt/Orlf'r 

Der Spalten boden (Rild 1) hesteht aus einzelnen, allseitig 
geschlossenen Dreieckhohlprofilen aus Polyäthylen, die par­
!Il1cl zum Trog auf speziplll' Stahstege verlegt und gegen 
Ausheben durch aufgelegte Flarheispn gesichert sind. Die 
Auftrittsfliiche wird zur Erreil'hung einer bcsscren Trittsicher­
heit mit einem Waffelmuster aufgerauht. 

Sämtliche Stahlelem~ntE' der Komtrllktion werden durch ein 
Farhanstrichs~'stt'm gcgen Korrosion gE'sehiitzt. 

Der Polyäthylen-Spulten boden entspricht den agrotechnischen 
Forderungen dE'r Landwirtschaft für die Haltung von Ab­
satzkälbern. Jungrindern, Ferkpln. Mastschweinen und 
Mastlämmern . Eine Standardisierung mit den Standaus­
rüstungssystemE'n ist hisher nur auf dem Gebiet der Rinder­
haltung erfolgt. 

Der SpaltE'nboden g<'wiihrll'is\pt einp hoh .. SclbstrE'inigung. 
Er läßt sich leirht reilli!(l'1I nnd desinfizieren. Jedoch sollten 
solche Verfahrcn , dit' eint' Wärllleeinwirkung übcr 80 O( 

erfordern, nicht verwandt werden. Das Material ist brenn­
bar. Der Spalten boden erfüllt die wärmetechnischen Anfor­
derungen an Fußböden für die einstreulose Tierhaltung. 
Seine Tragfähigkeit ist nicht für alle Tit>rarten ausreichend. 
Der Spalten boden ist toxikologisch einwandfrei. Die Kon­
struktion muß am Einsatzorl komplettiert werden. Die Mon­
tage bt>reitet jedoch keine Schwierigkeiten . Der Tnstand­
haltungsaufwand ist hoch und die Instandsetzung ist relativ 
kompliziert. 

Der PolyäthyJen-Spaltenboden wird schiitzungsweise ellle 
Nutzungsdnuer von etwa 10 Jahren für das PE-Profil und 
von 5 Jahren für die Stahlkonstruktion crrl'ichen. 
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Bild J. Polyäthylen·Spaltenboden - Standardrost 5 - für Absatzk:ilber 
und Jungrinder (Foto: Th. Lüpfen) 

2.2. PVC·Spaltenbödell des V EH LT A FN",kfurtlOder 

Der konstruktive Aufbau der PVC-Spnltenhöden (Bild 2) 
entspricht dem der PE-Varianten, wobei die größeren PE­
Profile durch die kleincren PVC-Stäbe ersl'tzt wurden. 

Es kommt jl'doch hinzu. daß mit Hilfe von seitlich an deli 
Stahlstegen angeschweißten Rahm!'nschienen der Rost im 
Werk komplettiert werden kunn. Das im hinteren Drittel 
senkrec.ht stl'hende r lacheisen bei dem KRlbl'rrost ist lIuf den 
Stahlstegen der Unterkonstruktion aufge~chweißt und zur 
Verankerung der Kälberboxenabtrennungen vorgesehen. Die 
PVC-Profile haben die Form eines gleichschenkligen Drei­
ecks mit ebenen Seitenflächen und abgE'rUndeten Kanten. 
Die Oberfläche ist glatt. Auch hierbei werden sämtliche Stahl­
elemente der Konstruktion mit einem Farballstrich versehen. 

Der PVC-SpaJtenboden entspricht den agrotechnischen Forde­
rungen der Landwirtschaft für die Haltung VOll Tränkkäl­
hern, Sauen und Ferkeln. Eine Standardisierung mit den 
Standausrüstungssystemen ist bisher nur bei Tränkkälbern 
erfolgt. Der PVC-Spaltenboden gewährleistet e\ne gute 
Selbstreinigung. 

Bild 2. PYC,SpHlI.enboden - Standnnl rost 9 - fü r ~'erk~l 
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Der Arbeitszeitaufwand für Reinigun/{ so!ltp. jedoch eben­
faJls 80 oe nicht übersteigen. Das Material ist schwer brenn­
har, hp.im Abbrennen entstehen toxische Gase. 

Der Spaltenbuden erfüllt die wiirmetechnischen Anforderun­
gen an Fußböden für die einstreu lose Tierhaltung. Seine 
Tragfähigkeit ist ausreichend. 

Der PVC-Spaltenboden ist toxikologisch einwandfrei. 

Während oie Konstruktion cI!'s Kälberrostes im Werk kom­
plettiert wird. erfulgt die Vervollständigung der übrigen 
Roste am Einsatzort. Die Montage bereitet keine Schwierig­
keiten . Der Instondhaltungsaufwand ist unbedeutend. 

Die geschätzte Nutzung~dauer o('s PVr.-Spaltenbodens be­
trägt 10 Jahre für das PVC-Profil uno 5 Jahre für clie 
Stahlkonstrukt ion. 

2 . .1. Met.all-Laufböden dp.f V EB LI A fottbus 

Der Metall-LAuChnden (Bilcl :I) hesteht atts EinzeIsegmenteIl 
aus verzinktem Stahlblech. Jedes Einzelsegment ist aus 
6 perforierten U-Profil-Elementen mit zwei seitlichen Ein­
fassungen und zwei \ fntenügen zusammengeschweißt. Der 
Metall-Laufboden ('ntspricht nur bei Haltunfl vnn Sauen. 
jedoch nicht b('i Läufern und Mastschweinen den agrotech­
nischen Forderungen der Landwirtschaft. Er gewährleistet 
eine hohe Selbstreinigung. Er läßt sich leicht reinigen und 
desinfizieren. Allerdings dürfen keine ausrüstungsunverträg­
lichen Desinfektionsmittel zum Einsatz kommen. Obwohl der 
Spalten boden nicht berührungswarm ist, wurden während 
der Prüfung keine diesbezüglichen Nachteile, z. B. keine ge­
ringere Tierleistung lind Tiergesundheit, festgestellt. Seine 
Tragfähigkeit i~t 8IJsreic.hend . Der Metall-Laufboden ist 
toxikologiscl:! einwandfrei. Die Laufboden-Segmente können 
komplett am Einsatzort montiert werden. Der Metall-Lauf­
boden wird schätzungsweise nur in der Sauen haltung eine 
Nutzungsdauer von 5 Jahren erreichen. 

2.4. Spaltellböc1pTI aus Guß('isen des 
Bernburg, des V EB Eisenwerke 
VEB Vereinigte Gießprpjpn Aup 

V EB Eisengießerei 
Amstadt und de& 

DE'r SplI.lteuuoden RUS Gulleisen besteht aus Einzelrost('1J 
(ßild 4) . Der Rost wird aus mehreren tragenden Längsstegen 
und verbindenden Querstegen gebildet. Die Stege haben die 
Form eines gleichschenkligen Dreiecks mit abgerundeten 
Knnten an der Trittfläche. Der verwendete Werkstoff -
Gußeisen (GGL 20) - weist gegenüber den in Ställen auf­
tretenden aggressiven Medien eine hohe Korrosionsbestän­
digkeit auf, so daß ein zusätzlicher Korrosionsschutz ent­
fällt. Die Oberfläche ist gullrauh. Die Spaltenböden aus 
Gußeisen entsprechen den agrotechnischen Forderungen der 
Landwirtschaft für die Haltung von Mastschweinen ab 35 kg 
Lebendmasse, Sauen, Jung- und Mlistrilldern auf Voll- und 
Teilspaltenboden sowie Milchvieh. 

Ilild 3. Metall'LauIboden für Snueneinzelhaltüng 
(Bilder 1 und 3: 1'. Makulh) 

503 



.. 
• 
# 

_t I;JI J -

• : 
n i , 

----......, 

Hilrl 4. (;ußt-'isern,'r Spo1tf'nhorl~n rtir 
(orm) 

----'Ii 

• , 

~li1rhvif"hIßur!Hl.lIlln~ (Sondpr­
Wolo: Th. Liipferl) 

Eine Standardisierung mit den Standausrüstungssystemen 
für Schweine- und Rinderanlagen ist noch nicht erfolgt. Der 
gußeisernc Spaltcnbnden gewährleistct eine hohe Selbstreini­
gung. Der Arbeitszeitaufwand für die Reinigung und Desin­
fektion ist gering. Kupfersulfat zur Klauenerhärtung darf 
nicht unmittelbar mit dem gußeisernen Spaltenboden in 
Kontakt kommcn. Der gußeisernc Spaltenboden ist toxiko­
logisch einwandfrei. Bei ungünstigem Stallklima heeinträch­
tigt die hohe Wärmeableitllllg d ie Tierlei~tung. Die Trag­
fähigkeit ist gut. Maßungenauigkeiten an den Elementen 
und scharfe Grate an den Trittflächen mindern die Funk­
tionstüchtigkeit des Bodens und vcrgrößern die Verletzungs­
gefahr für die Tiere. Die Spaltenbodenelemente können am 
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Einsatzort komplett montiert werden . Der gußeiserne Spal­
tenboden übertrifft bei weitem die in der ATF geforderte 
Nutzungsdauer von 5 Jahren. 

2.5. Kotroste des VEB ABG Satlgerhausen 

Die Kotroste bestehen aus warmgewal-zten T-Profilen, die in 
fünf Unterzüge eingeschweißt sind (Bild 5). Der Gitterrost 
.,Iden 11" hat zusätzlich vicr Gummistege. die in U-Profilen 
eingelassen sind (Bild 6). Dic Unterzüge sind an den Längs­
seiten des Rostes mit Winkelprofilen verbunden. Der ge­
samte Kotrost ist verzinkt. Die Kotroste entsprechen den 
agrotechnischen Forderungen der Landwirtschnft für die 
Milchviehanbindehaltung. Die Roste gewährlcisten einen 
guten Kot- und Harndurchlaß, SO daß die Verschmutzung 
gering bleibt. Der Reinigungs- und Desinfektionsaufwand ist 
unbedeutend, jedoch dürfen keine ausrüstungsunverträg­
lichen Desinfektionsmittel eingesetzt werden. Zur Desinfek­
tion des Gitterrostes .. lden 11" sind die Gummistränge Z\I 

entfernen . 

Die Kotroste sind toxikologisch einwandfrei. Sie können am 
Einsatzort komplett montiert werden, Hllerdings sind sie 
gegen ein Verschieben dureh die Tien' zu sichern. Da .• 
Treiben auf den Rosten ist zu vermeiden, da es aufgrund 
der Spaltenbreite zu Klauenverletzungen kommen kann . 
Tierverletzungen oder negatives Verhalten der Tiere auf den 
Rosten konnten nicht festgestellt werd"ll. 

Die Kotrost" werden schätzungsweise die geforderte Nut­
zungsdauer von 5 Jahren erreichen . 

Die ökonomischen PHrHmeter der geprüften SpBltenboden­
lind Kotrostvarianten sind alls Taf,,1 1 t'rsichtlich. 

:'1. Beurteilung der Spalten böden und Kotro~te für die 
unterschiedlichen Einsatzbedingungen 

.'3.1 . FerkdhalfuHg WJIl 7 bis 3.5 kg 

PVC-SpHltenbodl'n. Standardrost 9 (s. Prüfberieht Nr.66ft) 
Dcr Spaltenbodcll- (Bild 2) ist für die boden nahe Haltun~ 
VOll Fl"rkclll auf Vollspaltenbodt'n "gut geeignct". Er 
zeichnet sich durch gute wärmetechnische Eigenschaften 
und hohe Funktionstüchtigkeit , sowie durch gute ökono­
mische Parameter aus. 

Pol~'äthyle/l-Spnltenboden, StHlldarcirost 2 (s. Prüfbl'richt 
Nr. 663) 
Der Standard rost :2 ist bei der gegenwärtigen Konstruk­
tion nur für die Bodellhaltung VOll Ferkeln "geeignet". 
Seine Kosten liegen um etwa 40 Prozent über denen der 
Ausrüstung mit PVC (StHndardrost 9). Die Produktion 
wird aus ökonomischen Gründen nicht empfohlen . 

Hilf! 6 . "ilwrrn~1 .. lcI .. n 1) " (Uilclf>r :1 lind fi: ' .PI.I 
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Tarel I. Ökonomische Parameter d~r geprüften Grundvarianten 

Spalten· Richt prf'i~ Nutzungs· Material- jährlich. 
bod ena rt dauer aurwand Kosten 

MIm' Jahr" Mim' 
Polyäthyh'n· S = 1:)8,00 P = 10 gering S = 30,00 
Spalten boden R = 156,00 U= 5 R = 33,00 

PVC·Spalten· K= 87,00 P = 10 gering K = 20,00 
boden S = 92,00 U = 5 S = 20,00 

Metall ·Laul· S = 100,00 .J gering S = 40,00 
boden 

Spaltenboden S = 150,00 20 hoch S = 18,00 
aus Gußeisen R = 210,00 R = 23,00 
Gitterroste 
"Remus JI" R= 91,00 gering R = 23,00 
"Iden 11" R = 148,00 5 gering R = 39,00 

S 
K 
R 

Schweinf"hall ung I' Plast hohl profile 
Kälberhaltung U Unt erkons truktion aus S tahl 
Rinrl erhaltung 

Metall-Laufboden (s . Priifbericht Nr. 666) 
Der Spaltenboden ist für die bodennahe Haltung von 
Ferkeln "geeignet". Die Produktion wird aus ökonomi­
schen Gründen nicht l'mpfohlen. 

3.2. Mastsch..,<'in<'haltullg ab 35 kg 

Polyäthylen-Spaltenboden , Standardrost 1 (s. Prüfbericht 
Nr. 667) 
Der Standardrost 1 ist für die Haltung von Mastschwei­
nen in der Zwei-Phasenmast bis 80 kg Lebendmasse "ge­
eignet". lnfolge unzureichender Trittsicherheit bei 
Mastschweinen über 80 kg Lebendmasse und den damit 
verbundenen Folgen für die Produktion kann dem Ein ­
satz des Spaltenbodens bei Ticren über 80 kg nicht zuge­
stim l)) t werden. 

Spaltenboden aus Gußeisen (5. Prüfbericht Nr. 661) 
Der Spaltenboden ist für die Haltung von Mastschweinen 
ab 35 kg Lebendmasse auf Voll- und Teilspaltenboden 
.. geeignet". Durch seine hohe Eigenrnasse ist er für die 
Käfigha\tung nicht einsetzbar. Wegen hoher Wärmeab­
leitung sollte cr nur in temperierten Anlagen verwendet 
werden . 

Metall-Laufhoden 
Oer Spaltenbodcn ist in seHler gegenwärtigen feucrver­
zinkten Ausführung für Mastschweine "nicht geeignet". 
Der Verschleiß ist sehr hoch. Bereits nach 2 Jahren sind 
erste Durchbrüche zu verzeichnen. Es kommt zum Ab­
reiU .. n eier Klauenschuhe. 

3.3. Suuenhall ung 

- Metall-Laufboc1l'll (s. Priifbericht Nr. fi()2) 
Der Spaltenboden (Bild 3) ist für die Einze lhaltung der 
Sauen "geeignet". Aufgrund geringer Beanspruchung 
kann mit einer Nutzungsdauer von 5 Jahren gerechnp-t 
werden. 

Spaltenhndcn AUS r.lIl3ei~e n (s. I'ri"lfbericht Nr. fi(j5) 
Oer Spalten boden ist für die Einzt>lhaltung von Sauen 
"geeignet". im luge der Typenbereinigung wird vorge­
schlagen, seine Produktion einzustellen und dafür den 
materialsparenden Metall-Laufhoden des VEB LIA Cott­
bus einzusetzen. 

PV C-Spa I ten boden 
Der Spaltenboden ist für die nur versuchsweise prakti­
zierte Einzelhaltung von Sauen "nirht geeignet". Das 
PVC-Laufmaterial ist zu glatt. Der Metall-Laufboden <,ig­
net sich dafür besser. 

3.4. Mastliimmcrhaltung 

Polyäthyl!-,n-Spaltenboden für M"stlÄmml'r (s. Prüfh .. -
richt Nr. 668) 
Der Spal ten boden ist für die Haltung von Mastlämmern 
"gut geeignet". Sein<' wärmetechnischen Eigenschaften 
und die Funktionstikhtigk .. it sind gut. 
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3.5. Tränkkälberhaltung 

PVC-Spal ten boden 
Nr. 671) 

Standard rost 3 (s. Prüfberich t 

Dl'r Spaltenbodl'n ist für die HRltun!( von Tränkkälbern 
in Einzelboxen "gut geeignet". Er zeichnet sich durch 
gute wärmetechnische Eigenschaften und hohe Funk­
tionstüchtigkeit aus. 

,16. Absatzkälbpr und J ullgrindf'rlau/haltung 

Polyäthylen-Spalten boden, Standardrost 5 (s. Prüfbericht 
Nr. 672) 

Der Standardrost 5 (Bild 1) ist für die Gruppenhaltung 
von Absatzkälbl'rn und Jungrindern bis 1 Jahr mit max. 
275 kg Lebendmasse "geeignet" . 

3.7. Jllng- und Mastrinderhaltung 

Spaltenboden uus Gußeisen für die Teilspaltenbodenhal­
tung von Jung- und Mastrindem (s. Prüfbericht Nr. 669) 

Der Spaltenboden ist für die Laufstallhaltung von Jung­
und Mastrindern ab 100 kg auf Teilspaltenboden mit 
Liegeboxen "gut geeignet". 

Spaltenboden 
haltung von 
Nr. 673) 

aus Gußeisen für die Vollspaltenboden­
Jung- und Mastrindern (5 . Prüfbericht 

Der Spaltenboden ist für die Haltung von Jung- und 
Mastrindern ab 100 kg Lebendmasse auf VoJlspalten­
boden "geeignet". 

Polyäthylen-Spaltenbodcn für die Mastrinderanbinde­
haltung 

Dcr Spaltenboden ist nach dem nur versuchsweisen Ein­
satz für die Mastrinderanbindehaltung "nicht geeignet". 
Die Haltbarkeit der PE-Elemente bis zur Endmast ist 
nicht gegeben. 

.3.8. M ilch"iehhaltung 

Spaltcnboden aus Gußeisen für die Laufstallhaltung von 
Milchvieh (s. Prüfbericht Nr. 670) 

Der Spaltcnbodcn (Bild 4) ist für die Laufstallhllitung 
von Mi"Ichvieh in Verbindung mit Liegeboxen "gut ge­
eignet". 

Gitt .. rrosl ., Remus 11" (~. Priifherirht Nr. (40) 

Der Kotrost (Bild 5) ist für den Einsatz in Milchvieh­
anlagen mit ständiger Anbindehaltung "gut geeignet". 

Gilterrost "Iden 11" (5. Prüfbericht Nr. 641) 
Der Kotrost (Bild 6) ist für den Einsatz in Milchviehan­
lagen mit ständiger Anbindehaltung "gut geeignet". Er 
stellt mit seinen vier Gummisträngell cine teilweise Ver­
längerung der Standfläche dar und ist besonders dort 
einzusetzen, wo die Standplatzabmcssungen unzureichend 
sind bzw. die Tiere nicht ausreichend festgelegt werden 
können. A 9267 

Fachtagung .. Abwasserbehandlung" 

Am Donncrstllg, tI .. llI (i. Oezt'lllbt· )" IlJ7:! . fi"d"t i" (;iistrow, 
Hotel "Stadt Güstrow", Am Markt 2<3. ,·in,' [;achtagung zum 
Tbema 

,.Abwasserbchand lung in der Inslandsetzung·· 

stalt (Beginn 10.00 Uhr). l'Iachf""lje" sind zu richlen all 

Bezirksverband der KDT Schweri ". Goethestr. 39 
Tel. 64.977. 




